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Schlachthofaudit Geflügel: Checkliste Wartebereich

Schlachthof: Label: Stempel KontrolleurIn

Genutzt für: Masthühner Legehennen Truten Strausse

Enten Gänse Andere:

Auswertung zugehöriger Erhebungsbögen: Wartebereich Anzahl Erhebungsbögen:

Anzahl beobachteter Transportbehälter (Lagen / Gitter)

Anzahl Beobachtungen absolut n.k. / n.a. prozentual

Stösse bei der Weiterbeförderung

Drehen / Kippen bei der Weiterbeförderung

Anzahl Lagen / Gitter mit Defekten

Tierzustand nach Lagen / Gittern zusammengefasst
i.O. Frieren Hecheln Picken i.O. Frieren Hecheln Picken

Anzahl Behältnisse mit kranken / verletzten Tieren krank verletzt krank verletzt

2.1. Kapazität: n.k. / n.a.

Stapelhöhe im Wartebereich Container à Lagen = 0 Lagen / Palette(n) à Gitter = 0 Gitter

Anzahl Wartemöglichkeiten (ca.): (Anzahl Stellplätze x Stapelhöhe Container / Paletten)

Wartebereich verhindert Anlieferungsstaus ja nein

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

2.2. Witterungsschutz: n.k. / n.a.

ja nur teilweise

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

2.3. Wartebereich Anordnung: n.k. / n.a.

ja nur teilweise nein

ja nur teilweise nein

Alle Transportbehälter gut einsehbar ja nein

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

2.4. Wartebereich Einrichtung: n.k. / n.a.

Lüftungseinrichtung / Klimatisation vorhanden ja, aktiv ja, passiv nein

Lüftung / Klimatisation im Tierbereich wirksam ja nein

Zustand der Transportbehälter

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

2.5. Weiterbeförderung Richtung Entstapeln / Entleeren: n.k. / n.a.

Art der Weiterbeförderung manuell maschinell vollautomatisch

keine

Keine sonstigen Verletzungsgefahren ja unbedeutende vorhanden schwerwiegende

Fotos Nr. Wenn nein, welche:

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

2.6. Wartebereich Beleuchtung: n.k. / n.a.

Beleuchtung ist für die Tiere beruhigend
ja, abgedunkelt ja, Blaulicht

Lux gemessen:

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

»
Bitte eintragen: allg. Felder → Abschliessende Lauf-Nr.

nicht kontrolliert → n.k. gut → X verbesserungsbedürftig → X
nicht anwendbar → n.a. genügend → X schlecht → X

Wartedauer eingehalten
(Passive Lüftung: max. 2h; aktive Lüftung: max. 4h)

verbesserungs-
bedürftig

Tiere werden vor extremer Witterung geschützt 
(starke Sonne, Regen o.Ä.)

nein, obwohl vorhanden
oder kein Schutz

verbesserungs-
bedürftig

Wartebereich gegen Entladebereich
abgegerenzt
Wartebereich gegen Betäubungsbereich
abgegerenzt

ja, mit Hilfsmitteln,
diese vor Ort

verbesserungs-
bedürftig

zu stark,
zu schwach

≤ 1%
beschädigte

≤ 5%
beschädigte

mehr als 5%
beschädigte

mehr als 50% defekte,
akute Verletzungsgefahr

verbesserungs-
bedürftig

Stösse beim Befördern (Tiere erheben sich,
Flattern, Vokalisation)

selten (≤ 10%
der Behältnisse)

manchmal (≤ 25% 
der Behältnisse)

häufig (> 25%
der Behältnisse)

Kippen, Drehen der Behältnisse (Tiere erheben 
sich, Rutschen, Vokalisation)

nie, Tiere nicht 
beeinträchtigt

selten (≤ 10%
der Behältnisse)

manchmal (≤ 25% 
der Behältnisse)

häufig (> 25%
der Behältnisse)

verbesserungs-
bedürftig

nein (Tiere werden geblendet,
grelles Tageslicht etc.)

verbesserungs-
bedürftig

X / Text / Zahlen
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Schlachthofaudit Geflügel: Checkliste Wartebereich

Schlachthof: Label: Stempel KontrolleurIn

Genutzt für: Masthühner Legehennen Truten Strausse

Enten Gänse Andere:

2.7. Wartebereich Klima: n.k. / n.a.

Temperatur °C :

Luftfeuchtigkeit %RH:

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

2.8. Wartebereich Lärm: n.k. / n.a.

Permanente Lärmbelastung
gering erträglich beträchtlich sehr hoch (> 85 dB)

dB:

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

2.9. Wartedauer: n.k. / n.a.

ja nein

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

2.10. Personal und Handling: n.k. / n.a.

ja, immer

Tierarzt ist telefonisch erreichbar
ja nein

Wer:

immer, alle nie

ruhig, vorsichtigUmgang mit den Tieren

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

2.11. Kranke / verletzte Tiere, Notschlachtungen: n.k. / n.a.

ja, vor Ort nein

Art, Standort:

ja keine Tiere nein

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

2.12. Zustand der Tiere: n.k. / n.a.

Zustand der Tiere im Wartebereich

Stressart / Grund:

Schlechteste Teilwertung Kontrollbereich gut genügend schlecht

Bemerkungen

Bitte eintragen: allg. Felder → Abschliessende Lauf-Nr.
nicht kontrolliert → n.k. gut → X verbesserungsbedürftig → X
nicht anwendbar → n.a. genügend → X schlecht → X

wird erfasst / An-
zeigen vorhanden

wird nicht erfasst /
keine Anzeigen

Temperatur
i.O.

zu heiß (> 26°C),
zu kalt (< 10°C)

wird erfasst / An-
zeigen vorhanden

wird nicht erfasst /
keine Anzeigen

Luftfeuchtigkeit
i.O.

zu feucht (>80%RH),
Tiere werden nass

verbesserungs-
bedürftig

verbesserungs-
bedürftig

Maximale Wartedauer wird eingehalten
(2h passive Lüftung, 4h aktive Lüftung) 

verbesserungs-
bedürftig

Personal ist bei Tieranlieferungen anwesend
(ausser bei regulärer Pause)

≥ 90 % der
Anlieferungen

< 90 % bis ≥ 20 % 
der Anlieferungen

< 20 % der
Anlieferungen

Tiere in Transportbehältern werden vom 
Schlachthofpersonal / Tierarzt überprüft

≥ 50%
der Behälter

< 50%
der Behälter

ausreichend um-
sichtig

Tiere Werfen, 
grobes Behandeln

Behälter fallen lassen, 
Schlagen, Treten

verbesserungs-
bedürftig

Arbeitsmittel für Notschlachtungen (Betäu-
bungs- und Tötungsgeräte) sind erreichbar

ja, aus benach-
bartem Bereich

ja, aus entferntem 
Bereich

Tiere mit hochakuten / hochgradig 
schmerzhaften Beeinträchtigungen werden 
unverzüglich betäubt und getötet

nicht so rasch
wie nötig / mit 
Verzögerungen

verbesserungs-
bedürftig

≥5 % unruhig / 
Hitze- oder
Kältestress

≥25 % unruhig / 
Hitze- oder
Kältestress

≥50 % unruhig / 
Hitze- oder
Kältestress

≥75 % unruhig / 
Hitze- oder
Kältestress

verbesserungs-
bedürftig

X / Text / Zahlen
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